
 

Stell dir einfach mal vor... 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn keiner sich an eine Ordnung halten 
und jeder Mensch selber bestimmen würde, was gut und böse ist?  
 
Wo kämen wir denn hin, wenn den Menschen nichts mehr heilig 
wäre und Respektlosigkeit normal wäre? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn das ganze Leben nur Arbeit und 
Konkurrenzkampf wäre und keine Zeit für gemeinsame Erholung? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn zwischen den Generationen nur 
Rivalität, Misstrauen und Unverständnis regieren würde? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn die Gesundheit und das Leben des 
anderen keine Rolle mehr spielen würde und alle nur noch 
aufeinander rumhacken würden? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn die Menschen einander nur noch als 
Lustobjekte sehen würden und Untreue und Selbstsucht die 
Beziehungen prägen würde? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn Habgier, Geiz, Diebstahl und 
Zerstörung fremden Eigentums zum Alltag der Menschen gehörten 
und jeder nur noch auf seinen eigenen Vorteil schauen würde? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn die Menschen immer befürchten 
müssten, von anderen betrogen, getäuscht und verleumdet zu 
werden und Abmachungen nicht mehr gelten würden? 
 

Wo kämen wir denn hin, wenn jeder nur noch voll Neid darauf 
starren würde, was andere mehr können und haben und darum 
immer unzufrieden mit der eigenen Situation wäre? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn jeder sein Glück nur noch darin 
suchen würde, immer mehr zu haben und zu bekommen?  
Stell dir einfach mal vor... 
Wo kämen wir denn hin, wenn sich die Menschen ihrer 
Verantwortung für ihr Handeln bewusst wären und ihr Leben als 
Geschenk Gottes erkennen würden? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn die Menschen aus dem Glauben an 
Gott Kraft zum Guten schöpfen würden? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn die Menschen eine vernünftige 
Ordnung in ihrem Leben hätten und darin neben der Arbeit auch 
regelmäßig Zeit wäre, für Gemeinschaft und Besinnung? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn alle Eltern und Kinder sich um 
Zusammenhalt und gegenseitige Wertschätzung bemühen würden? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn keiner absichtlich dem Anderen das 
Leben schwer machen würde? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn die Menschen in Liebe füreinander 
da wären? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn jeder achtsam mit dem umginge, was 
ihm anvertraut ist und sich für Gerechtigkeit einsetzen würde? 
 



Wo kämen wir denn hin, wenn jeder sich auf das Wort des anderen 
verlassen könnte? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn jeder seine eigenen Begabungen und 
Möglichkeiten kennen und schätzen würde und sich die Menschen 
gegenseitig mit ihrem Können unterstützen würden? 
 
Wo kämen wir denn hin, wenn die Menschen erkennen würden, 
dass es glücklich und zufrieden macht, anderen zu gelingendem 
Leben zu helfen und dass jeder etwas beitragen kann zum Wohl 
aller? 


